
a u f w i n d  

Mehr als nur Klage 
 

In Indien war ich noch nie. 

Aber ein guter Freund kommt von dort. 

Da rückt dieser ferne Subkontinent ganz nahe. 

 

Ich kann die abendlichen Bilder nicht mehr wegdrücken. 

Schreckliche Bilder. 

 

Die Schlange der Krankenwagen vor den Kliniken. 

Passanten, die für ihre Kranken nach Sauerstoff schreien. 

Die Feuer, die entfacht werden, 

um die Leichen zu verbrennen. 

 

„Ich schreie zu Gott, so laut ich kann; 

ich schreie zu Gott, er wird mich hören. 

Er hindert mich, die Augen zuzumachen; 

ich bin verstört, kaum finde ich Worte“ * 

 

Und ich bitte dich, Gott: 

Lass mein Klagen ein Anfang sein, 

mich dem fernen Leid nicht zu verschließen, 

abzuschalten 

wegzuschauen, 

„kann man doch nichts machen“. 

 

Standhalten will ich, 

nach meinen Möglichkeiten fragen, 

nach dem, was ich tun kann. 

 

Auch wenn es nicht mehr ist 

als ein Tropfen auf dem heißen Stein - 

immerhin ist es ein Tropfen. 

*aus dem Psalm 77 
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